
Antrag Nr. 319 vom 01.02.2022 von den Stadträten Schnur, R. und Schnur, L., Fraktion 
CSU/LM/JL/BfL;  
Bei ÖPNV-Fahrgastbefragung: Eruierung Möglichkeit "Erwerb digitaler Bustickets via 
App oder kostenloses BayernWLAN in Stadtbussen" 

 
 

 

Gremium: 
 

Werksenat Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 

 

Tagesordnungspunkt: 
 

1 
 

 

Zuständigkeit: 
 

Referat 6 

 

Sitzungsdatum:  
 

12.07.2022 
 

 

Stadt Landshut, den 
 

24.06.2022 

 

Sitzungsnummer: 
 

12  
 

 

Ersteller: 
 

Schie, Robert 

 
 
 

Vormerkung: 
 
Mit Antrag Nr. 319 der Stadträte Schnur R. und Schnur L., Fraktion CSU/LM/JL/BfL, sollen die 
Stadtwerke Landshut beauftragt werden, im Rahmen einer ÖPNV-Fahrgastbefragung den 
vordringlicheren Wunsch der Fahrgäste nach der Möglichkeit zum Erwerb digitaler Bustickets 
via App oder der Nutzung des kostenlosen BayernWLANs in den Stadtbussen zu eruieren. Dies 
soll zur Verbesserung und Attraktivitätssteigerung des ÖPNV dienen (s. Anlage 1). 
 
In der Werksenatssitzung am 08.03.2022 wurde die Behandlung des Antrags im Werksenat 
beschlossen (Anlage 2).  
 
1. Digitale Bustickets via App 
 
Die Weiterentwicklung und Fortschreibung der Tarife für den ÖPNV obliegt dem Zweckverband 
„Landshuter Verkehrsverbund“ (LAVV). In dieser Funktion beabsichtigt der LAVV die Einführung 
eines digitalen Bustickets. In der Bewerbung zum Förderprogramm „FIONA“ wurde vom LAVV 
dieses Ziel entsprechend formuliert. 
 
Darüber hinaus wird die geplante und derzeit in der Umsetzung befindliche „Stadtwerke-
Landshut-App“ für Fahrgäste des ÖPNV die Option offenhalten, in einer weiteren Ausbaustufe 
ebenfalls digitale Bustickets zu erwerben. 
 
2. Kostenloses BayernWLAN in den Stadtbussen 
 
Der Freistaat Bayern unterstützt die Einrichtung von WLAN in ÖPNV-Bussen. Das 
Förderprogramm bezuschusst die Einrichtung des BayernWLANs in Stadtbussen und es 
verbleiben Investitionskosten in Höhe von 60.000,00 € bis 90.000,00 € und die gesamten 
Betriebskosten von rund 20.000,00. € bis 30.000,00 € jeweils netto und je Jahr bei den 
Stadtwerken Landshut.  
 
3. ÖPNV-Fahrgastbefragung 
 
Die Vereinbarung zur Zusammenarbeit im Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) zwischen 
der Stadt Landshut und dem Landkreis Landshut sieht in regelmäßigen Abständen eine 
Fahrgastbefragung und Fahrgastzählung vor. Die Fahrgastbefragung und Fahrgastzählung 
wurde in der Vereinbarung im Sinne einer Linienleistungs- und Erfolgsrechnung (LLE) zur 
Fortschreibung des, durch den Landkreis Landshut zu leistenden, Defizitausgleichs für die 
Bedienung der Randgemeinden verankert. Die nächste Fahrgastbefragung ist für das Jahr 2022 
terminiert und aktuell in Vorbereitung. 
 
Vorgenannte Fahrgastbefragung bietet sich somit für die Eruierung des vordringlichen 
Wunsches der Fahrgäste im Sinne der Antragstellung an. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtwerke Landshut bitten die beiden Aufgabenträger Stadt und Landkreis Landshut, in 
der für 2022 im Rahmen der LLE anstehenden ÖPNV-Fahrgastbefragung den vordringlichen 
Wunsch der Fahrgäste nach 
 

a) der Möglichkeit zum Erwerb digitaler Bustickets via App oder 
b) kostenlosem BayernWLAN in den Stadtbussen 

 
abzufragen. 
 
Eventuell entstehende Mehrkosten bei der Durchführung der Fahrgastbefragung sind von den 
Stadtwerken Landshut zu tragen. 
 
Vom Ergebnis der ÖPNV-Fahrgastbefragung wird im Werksenat berichtet.  
 
 
 

Anlagen: 

 
Anlage 1: Antrag Nr. 319 vom 01.02.2022 
Anlage 2: WS 08.03.22 Beschluss Nr. 1 
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